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Willkommen in unserer Klinik

Unser Sekretariat erreichen Sie:

Sollten Sie einmal selbst krank werden, melden Sie sich bitte bei:

Fragen rund um Ihre Anstellung können Sie mit unserer Personalabteilung klären:

Bei technischen Problemen kontaktieren Sie bitte den Haustechniker:

Wichtige Telefonnummern:

Wichtige Termine:

Hausinterne Hinweise: 

Herzlich willkommen in unserer Klinik! Damit Sie auch im Alltag den Überblick 
behalten, haben wir Ihnen eine Liste mit den wichtigsten Informationen rund 
um unser Haus zusammengestellt. 

Wer, wie, wo, was, wann?! Ein Überblick!
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Liebe Weiterbildungsassistentinnen und Weiterbildungsassistenten,

der Berufsverband der Augenärzte Deutschlands e. V. (BVA) freut sich, dass Sie 
unser Fachgebiet gewählt haben. Die Augenheilkunde ist ein sehr attraktives Fach: 

Herzlich Willkommen in
der Augenheilkunde
Ein Grußwort vom Vorstand des BVA

www.augeninfo.de

Im BVA sind ca. 85 % aller berufstätigen Augenärztinnen und Augenärzte Mitglied. 
Er vertritt politisch und in der Öffentlichkeit die Interessen der Augenärztinnen und 
Augenärzte und unterstützt seine Mitglieder durch Weiter- und Fortbildungen sowie 
vielfältige andere Hilfen. Damit Sie die Vorteile der Mitgliedschaft kennenlernen können, 
bietet der BVA-Weiterbildungsassistentinnen und Weiterbildungsassistenten im 1. und 
2. Kalenderjahr der Weiterbildung eine kostenlose Mitgliedschaft an. Ab dem 3. Kalender-
jahr beträgt der Jahresbeitrag nur 36 €. Weitere Infos zur Mitgliedschaft finden Sie unter 
www.augeninfo.de im Bereich „Über den BVA“. 
Um Ihnen den Einstieg ins Fachgebiet zu erleichtern, haben wir für Sie in unserem 
Starter-Paket hilfreiche Tipps & Tricks kompakt zusammengestellt – darunter auch viele 
nützliche Literaturhinweise und Links für Ihre Weiterbildung und ganz praktische „erste 
Schritte“.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß, Glück und Erfolg in der Augenheilkunde!

Daniel Pleger
1. Vorsitzender Berufsverband der Augenärzte Deutschlands e. V. 

Ein Fach mit vielen Innovationen und guter Zukunft.
Bei den meisten visusbedrohenden Erkrankungen können wir das Sehvermögen  
langfristig erhalten oder den Verlust verzögern.
Wir sehen fast alle Diagnosen direkt oder indirekt.
Wir untersuchen die Funktion und die Morphologie.
Wir behandeln alle Altersgruppen.
Unser Fach umfasst viele Subspezialitäten, ist operativ und konservativ tätig.
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Die ersten Monate in der Facharzt-Weiterbildung sind gleichermaßen spannend 
wie stressig. Die Masse an Informationen, mit denen man konfrontiert wird, gleicht 
dem ersten Tag im Einstiegssemester an der Uni. Als Assistentenbeauftragte des 
BVA stehen wir Euch jederzeit mit Rat und Tat zur Seite - ihr seid nicht allein! 
Wir möchten Euch gleich zu Beginn wertvolle Tipps mit auf den Weg geben:

Eine Starthilfe
Tipps & Tricks für frischgebackene
Assistentinnen und Assistenten

www.augeninfo.de

Grundsätzlich könnt Ihr für Fragen zum Ablauf der Weiterbildung bei der zuständigen 
Landesärztekammer nachfragen. Alternativ helfen Euch auch die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle des BVA sehr gerne weiter. Oder Ihr schaut in den Mitgliederbereich auf  
der Webseite des BVA, in dem viele Fragen rund um die Weiterbildung beantwortet  
werden. Dies ist ein großer Vorteil der Mitgliedschaft. Hilfreich ist der direkte Austausch 
mit Kolleginnen und Kollegen, die sich in der gleichen Situation befinden, denn viele 
haben ähnliche Sorgen und Herausforderungen. Aber Achtung: keine falsche Scheu, die 
altbewährten Spielregeln in Frage zu stellen, insbesondere, wenn sie Euch ein berechtig-
ter Dorn im Auge sind. Gerne könnt Ihr mit Euren Zweifeln auf uns zukommen, beispiels-
weise, falls Ihr der Meinung seid, dass die Lehre in Eurer Klinik / Praxis zu kurz kommt.

Dres. Philipp Bachmann 
und Marian Kiel, 
Assistentenbeauftragte 
des BVA

1. LASST EUCH ALLES WICHTIGE QUITTIEREN UND BEWAHRT
DIE BESTÄTIGUNG SICHER AUF!

Das kontinuierliche Führen des eLogbuchs spart am Ende Stress und Nerven!
Macht euch mit der Homepage des eLogbuchs vertraut und stellt sicher, dass 
die/der Weiterbilder/in über einen Zugang zum eLogbuch verfügt.
Es gewährt Euch die stetige Sicherheit, dass Ihr auf dem erwartungsgemäßen 
Lernstand seid. 
Falls das mal nicht der Fall sein sollte, raten wir Euch, das Gespräch mit dem/der 
Weiterbildenden zu suchen. Eine gute Weiterbildung ist eure Eintrittskarte in ein 
souveränes Berufsleben.

Euer Lernfortschritt und Eure Entscheidungen liegen in Eurer Verantwortung – das 
kann manchmal herausfordernd sein, besonders in hektischen Zeiten. Zögert jedoch 
nicht, bei Unsicherheiten Eure erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, die Oberärztinnen 
und Oberärzte oder die Chefärztin oder den Chefarzt anzusprechen. Sie sind da, um 
Euch zu unterstützen. Es ist völlig in Ordnung, Fragen zu stellen oder Dinge nachzulesen 
– das gehört zum Lernprozess dazu. Und wenn es mal schwierig wird, denkt daran: 
Bei Unsicherheit ist langsam meistens schneller!

3. FRAGEN ZUR ORGANISATION

2. WENN IHR IM TÄGLICHEN EINSATZ ETWAS NICHT VERSTANDEN HABT, 
FRAGT UNBEDINGT NOCH EINMAL NACH!
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�Augenheilkunde� von A.J. Augustin (Autor) 

Beide kostspielig, aber nicht zu ersetzen, ein Muss!

 Schon für unter 20 Euro erhältlich!

 Sehr verständlich geschrieben mit vielen Bildern.

Absoluter Klassiker!

Hervorragende Bildsammlungen mit Beschreibungen zu sämtlichen  

Krankheitsbildern.

enorm praktisch und informativ: http://www.eyehandbook.com/ 

www.augeninfo.de 
(teils nur im Mitgliederseparee) heruntergeladen werden:

 und dokumentiert werden?  

www.augeninfo.de/separee  Gutachten  Verkehr
2. Die Hilfsmittel-Richtlinie des gemeinsamen Bundesaus- 

schusses  Welche Sehhilfen darf man wann im Rahmen  

der gesetzlichen Krankenversicherung verordnen?   

www.g-ba.de/informationen/richtlinien/13/
3. Begutachtung mit Hilfe von Tabellen  

www.augeninfo.de/separee  Themen  Gutachten  Einführung
4. Behandlungsleitlinien und Stellungnahmen  

dazu mehr im folgenden Kapitel!  

www.augeninfo.de  Infos für Ärzte

Wir wünschen eine spannende Lektüre! 

Besonderer Literaturtipp 

Ihres Weiterbilders



DOG

Deutsche Ophthalmologische 
Gesellschaft 

Gesellschaft 
für Augenheilkunde

und Behandlungsleitlinien im Internet und 

des medizinischen Wissenstands. Zu bestimmten 
Fragestellungen und Themen, die sich schnell 

Stellungnahmen von Expertengruppen erstellt und 

Änderungen und Neuerungen werden den BVA-
Mitgliedern im E-Mail-Newsletter oder in der 
Zeitschrift �Der Augenarzt� mitgeteilt, damit die 
ophthalmologische Versorgung stets auf höchstem 
Niveau erbracht werden kann.

Welche Untersuchungen kann ich noch vornehmen 
bei vorliegendem Befund? Welche Therapien bieten 
sich an unter den gegebenen Voraussetzungen? 

beratungsresistenten Patienten oder störrischen Krankenkassen klar, dass der
gewählte Weg sinnvoll ist? In diesen Situationen sind unsere Leitlinien und
Stellungnahmen Ihr Freund und Helfer.

Die meisten Leitlinien bieten unter anderem:

-
empfehlung zur Diagnostik und Therapie � Therapieschritte � Einrichtungswahl 
(ambulant/stationär) � Kontrollintervalle

www. augeninfo.de  Infos für Ärzte 
Leitlinien, die Stellungnahmen unter www. augeninfo.de  Infos für Ärzte  Stellungnahmen

Untersuchungs- und  
Behandlungsleitlinien

Der Berufsverband der Augenärzte Deutschlands (BVA) und die Deutsche  

oder muss sogar von ihnen abgewichen werden. 

www.augeninfo.de

Empfehlungen der Fachgesellschaften

braucht man sie?

Leitlinien sind systematisch entwi-
ckelte  Aussagen, die den gegenwär-
tigen Erkenntnisstand wiedergeben, 

-
gemessene Versorgung bei spezi-

Regeln der evidenzbasierten Medizin 
verbindlicher als Stellungnahmen. 

�Handlungs- und Entscheidungskor-
ridore� zu verstehen, von denen in be-

kann oder sogar muss.

braucht man sie?

Leitlinien sind systematisch entwi-
ckelte  Aussagen, die den gegenwär-
tigen Erkenntnisstand wiedergeben, 

-
gemessene Versorgung bei spezi-

Regeln der evidenzbasierten Medizin 
verbindlicher als Stellungnahmen. 

�Handlungs- und Entscheidungskor-
ridore� zu verstehen, von denen in be-

kann oder sogar muss.
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Fortbilden oder Weiterbilden - wo liegt da der Unterschied? Die Weiterbildung beschreibt 
die Zeit, in der Sie nach Erlangung Ihrer Approbation eine Weiterbildung zur/zum /
Fachärztin/Facharzt absolvieren. Sie vertiefen und spezialisieren Ihr medizinisches Fach-
wissen; in Ihrem Fall auf dem Gebiet der Augenheilkunde. Nach erfolgreicher Facharzt-
prüfung haben Sie die Weiterbildung in der Ophthalmologie abgeschlossen. Fortbil-
dungen werden von allen praktizierenden Ärztinnen/Ärzten kontinuierlich absolviert, 
in Deutschland ist dies sogar gesetzlich für Ärztinnen und Ärzte in Praxen und Kliniken 
vorgeschrieben. Sie ermöglichen der Ärzteschaft, stets auf dem neuesten Stand zu blei-
ben und auch das ein oder andere Thema aufzufrischen. 

Fortbilden beim Weiterbilden
Sinnvolle Kurse: Besonders für BVA-Mitglieder

www.augeninfo.de

Doch die Fortbildung ist auch während der Weiterbildung sinnvoll! In Vorbereitung auf die 
Facharztprüfung, zum Erlernen von Techniken in praktischen Kursen und zum Aneignen der 
neuesten Diagnostik- und Therapiemöglichkeiten.
BVA und DOG veranstalten jedes Frühjahr gemeinsam die größte augenärztliche Tagung 
für Fort- und Weiterbildung im deutschsprachigen Raum: Die Augenärztliche Akademie 
Deutschland AAD (www.aad-kongress.de). Bei diesem Kongress werden in vier Tagen in 
über 200 theoretischen und praktischen Kursen, Wet-/Drylabs und Vorlesungen alle wich-
tigen Inhalte für Ophthalmologinnen und Ophthalmologen und die, die es werden möchten, 
vermittelt. Weiterbildungsassistentinnen und Weiterbildungsassistenten sind willkommen 
und sollen gezielt gefördert werden. Dazu bieten sich neben den Kursen besonders die 
Facharzttutorien an.
Die Facharzttutorien umfassen jeweils vier Module, die in ansprechender Form das für die 
Facharztprüfung erforderliche Wissen aufzeigen und vermitteln: 

Vordere Augenabschnitte (Orbita/Lider und Bindehaut/Hornhaut)
Glaukom/Intraokulare Entzündungen
Kinderophthalmologie/Strabologie
Neuroophthalmologie/Retina

Auf der AAD-Homepage weisen die Abstracts der AAD-Veranstaltungen auch 
auf den Zuhörerkreis hin. Weiterbildungsassistentinnen und Weiterbildungs- 
assistenten werden gesondert aufgeführt, damit klar ist, welche Kurse für Sie 
besonders hilfreich sind. Neben den Veranstaltungen auf der AAD bietet der BVA weitere Kur-
se an, die besonders an Ärztinnen und Ärzte in der Weiterbildung gerichtet sind. Dazu gehören:

BVA-Facharzt-Repetitorium
Refraktionskurs (Schober-Kurs) 
WBO-Seminar Kontaktlinsen

Informationen zu den Kursen finden Sie unter
www.augeninfo.de     Infos für Ärzte     Terminkalender Fortbildungen

Wacker-Kurs für klinische Retinologie und Kinderophthalmologie
https://muenchen.wackerkurs.info/de/
Ultraschalldiagnostik-Kurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene	
https://www.echography.com/

Des Weiteren empfehlen wir folgende Kurse:

Augenärztliche  
Akademie  
Deutschland  
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Bereits am ersten Tag der Weiterbildung träumt wahrscheinlich jede/jeder Assistentin/
Assistent von der Facharztprüfung – oder davon, diese endlich hinter sich zu bringen. 
Doch eine gute Vorbereitung macht die ganze Angelegenheit nur halb so schlimm, sodass 
sich schon der ein oder andere nach erfolgreichem Verlassen der Ärztekammer dachte: 
War doch gar nicht so schlimm!

Pauken, pauken, pauken
Training für die Facharztprüfung: 
Das BVA-Facharzt-Repetitorium und der BVA-Fragenkatalog

www.augeninfo.de

Die Förderung des ophthalmologischen „Nachwuchs“ 
ist dem BVA-Vorstand ein besonderes Anliegen. Der 
BVA hat daher auf Anregung des Ressorts Assistenten-
beauftragte ein Konzept für ein Facharzt-Repetitorium 
für augenärztliche Weiterbildungsassistentinnen und 
Weiterbildungsassistenten im 4. und 5. Weiterbildungs-
jahr entwickelt. Es fand erstmals im Januar 2018 statt, 
und die Nachfrage war so hoch, dass schnell eine lange 
Warteliste entstand. 
Alle Teilnehmenden haben die Möglichkeit mit hervorragenden Referentinnen und Referen-
ten, die für die Prüfungsvorbereitung relevanten Themen gemeinsam zu erarbeiten. 
Zu jedem Themenblock werden interaktiv Fragen und Beispiele besprochen, die den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern zusammen mit weiteren Lernmaterialien auch nach dem 
Seminar zur Verfügung stehen.
In einem viertägigen Intensiv-Seminar können Weiterbildungsassistentinnen und -assis-
tenten im 4. und 5. Weiterbildungsjahr mit renommierten Referentinnen und Referenten die 
prüfungsrelevanten Themen gemeinsam erarbeiten. Die Termine finden Sie unter
www.augeninfo.de     Infos für Ärzte     Fortbildungen für Augenärzte 

Weiterhin hat der BVA einen Facharztfragenkatalog erstellt, der mit mehr als 2.000 Fragen 
zu allen Teilbereichen der Ophthalmologie eine optimale Vorbereitung bietet. Der so ge-
nannte „gelbe Ordner“, der sich schon im Jahr 1997 großer Beliebtheit erfreut hat, wurde ins 
21. Jahrhundert befördert und ist nun als online Quiz mit Trainingsfunktion oder als Web-
App nutzbar. Fragen können individuell zur Wiedervorlage und -abfrage ausgewählt werden, 
falsch beantwortete Fragen werden mit dem Trainer automatisch wieder angezeigt – bis 
alles sitzt!
Die Fragen sind außerdem in einzelne Kapitel unterteilt, die ebenso individuell abgefragt 
werden können, um eine gezielte Vorbereitung zu ermöglichen. Der Katalog umfasst 27 
Kapitel und beinhaltet Fragen und Antworten zur Diagnostik und Therapie des vorderen und 
hinteren Abschnitts, zur Neuroophthalmologie, und außerdem zur Optik, Pharmakologie, 
Rechts- und Arbeits- bzw. Sozialophthalmologie.
Die „Fragenbeispiele für die Facharztprüfung in Augenheilkunde“ werden kontinuierlich 
aktualisiert, um dem medizinischen Fortschritt auch gerecht zu werden. Allen BVA-Mitglie-
dern ist der Zugang zum Fragenkatalog kostenlos über den Mitgliederbereich zugänglich – 
Viel Spaß beim Pauken!

CAVE: Die Zulassung zur Facharztprüfung erfor-
dert die Erfüllung einer Vielzahl von Formalitäten! 
Infos dazu hat die zuständige Landesärztekammer. 
Mitglieder profitieren von vielen Tipps und Infos 
dazu im Mitgliederbereich und von dem Service der 
BVA-Geschäftsstelle!
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Der BVA bietet seinen Mitgliedern ein umfangreiches Service-Angebot, das den augen- 
ärztlichen Alltag erleichtert und die Mitglieder auch stets auf dem neuesten Stand hält. 
Neben der öffentlich zugänglichen Website www.augeninfo.de, verfügt der BVA über einen 
passwortgeschützten Mitgliederbereich mit über 2.000 Dokumenten zum Download und 
zahlreichen Kurztexten zu verschiedensten Themen: Das Séparée mit schneller Hilfe auf 
einen Blick!

Members only
Ihre Vorteile einer Mitgliedschaft im BVA

www.augeninfo.de

Jedes Mitglied erhält außerdem alle zwei Monate kostenlos die Zeitschrift „Der Augenarzt“ 
mit aktuellen Informationen und Beiträgen von Mandatsträgern und Spezialisten, Stellen-
angeboten, aktuellen Fortbildungsterminen und natürlich einer Liste mit Ansprechpartnern 
der Ressorts, Landesvorsitzenden und des Vorstands. Aber neben Informationen bietet der 
BVA auch praktische Unterstützung: bspw. vergünstigte Konditionen für Versicherungen 
und allerlei Markenprodukte im BVA-Vorteilsshop, Rechtsberatung, Beratung bei Fach- 
fragen und spezielle Fortbildungen. Doch an erster Stelle steht die berufspolitische  
Interessensvertretung der Augenärzte.

Das Séparée
Im Mitgliederbereich finden Sie spezielle Informationen zu allen  
Themen rund um die augenärztliche Tätigkeit und die Mitgliedschaft  
im BVA. Das Séparée stellt im Grunde eine digitale Fachbibliothek dar:
In den Bereichen „Aktuelles“, „Who is Who“, „Bundesländer“,
„Themen“, „Bunte Ordner“, „Der Augenarzt“ und „Service“ werden
strukturiert wichtige Informationen für den Alltag und die 
strategische Berufsplanung, sowie interessante und nützliche 
Angebote zugänglich gemacht. Aktuelle Meldungen aus den 
einzelnen Bundesländern oder Ressorts, wie auch zu allen 
augenärztlichen Themen sind jederzeit abrufbar, 
ebenso die früheren Ausgaben der  
Mitgliederzeitschrift „Der Augenarzt“.

Der Bereich „Themen“ stellt das Herzstück des Mitgliederbereiches dar. Hier werden 
komplexe und umfangreiche Themen wie die Abrechnung ärztlicher Leistungen, aber auch 
die Verordnung von Sehhilfen und Hilfsmitteln oder die Erstellung von Gutachten auf den 
Punkt gebracht. Für Weiterbildungsassistentinnen und -assistenten gibt es auch einen 
eigenen Bereich, der sich ausschließlich mit der Weiterbildung befasst: Formalitäten, An-
sprechpartner, Tipps, Fragen und Antworten zu häufig auftretenden Problemen und vieles 
mehr!

Der BVA-Service bietet außerdem Musterverträge, Informationen zu Versicherungen, die 
über den BVA-Kooperationspartner zu günstigen Konditionen abgeschlossen werden  
können und zahlreiche Sonderangebote, die exklusiv für BVA-Mitglieder über einen  
Kooperationspartner zur Verfügung gestellt werden.
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Ob Klassiker wie unsere Bunten Ordner, die bewährte Beratung oder neue Ideen der
Mentorenschaft – profitieren Sie von den Erfahrungen der Vielen und freuen Sie sich
nicht zuletzt auch auf spezielle Vorzugsangebote für Sie.

BVA-Vorteilswelt
Profitieren Sie von einer starken Gemeinschaft

www.augeninfo.de

Bunte Ordner

Was sich anhört, wie Materialien zur Mal- und Bastelstunde, ist in Wirklichkeit
eine umfangreiche Sammlung von Informationen, speziell für Ophthalmologen.
Die „bunten Ordner“ stellen eine Sammlung von Details und praktischen Hilfen zu
fünf verschiedenen Aspekten der augenärztlichen Tätigkeiten und Aufgaben dar:
Die Ordner können jederzeit online unter www.augeninfo.de/separee    Bunte Ordner 
abgerufen und runtergeladen werden, sodass immer die aktuellsten Informationen 
verfügbar sind.

Newsletter

Bunt bleibt es auch im BVA-Newsletter: Hier bekommen Sie einmal pro Monat relevante,  
Ihre Arbeit als Augenärztin und Augenarzt betreffende Informationen. Wir greifen berufs- 
politische Themen auf, aber auch Hinweise zu Umfragen, überarbeiteten Leitlinien oder 
Fragen zur Digitalisierung. So sind Sie mit einem Klick bestens und unterhaltsam informiert. 

Linkedin

Der BVA ist ein Netzwerk von Augenärztinnen und Augenärzten – sektoren- und  
generationsübergreifend. LinkedIn ist eine Möglichkeit, direkt und schnell mehr über 
den BVA und seine Mandatsträger zu erfahren und mit ihnen in Kontakt zu treten.
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Vorzugsangebote von Markenherstellern

Über eine Kooperation mit der Firma corporate benefits bietet der Verband
einen „BVA-Vorteilsshop“ www.augeninfo.de     für Mitglieder     Service. 
Die Registrierung erfolgt unter Angabe der BVA-Mitgliedsnummer und verpflichtet 
nicht zum Kauf, sondern eröffnet lediglich den Zugang zu allerlei rabattierten Produkten 
und Dienstleistungen. Das Angebot umfasst aktuell Bereiche wie Automobile (z.B. BMW, 
Audi), Reisen (z.B. arosa Hotels, Hilton, Expedia.de), Mode (z.B. adidas, etc.), Technik (Apple, 
Phillips etc.), DSL & Handy (z.B. Telekom, O2 etc.) u.v.m.. Es handelt sich nicht um Tagesan-
gebote oder Restpostenschnäppchen, sondern um ausgewählte Produkte und Dienstleis-
tungen, die zu diesen vertraulichen Konditionen nicht frei am Markt angeboten werden. 
Einmal registriert können sich laufend über einen monatlichen Newsletter über neue  
Angebote informieren lassen. Der BVA ist weder über den Umsatz, noch über die Anzahl 
der registrierten Mitglieder oder sonst auf irgendeine Weise finanziell beteiligt und gibt kei-
nerlei Mitgliedsdaten weiter. Sie entscheiden als BVA-Mitglied selbst, ob Sie am  
Vorteilsshop teilnehmen möchten. 

Beratung
Eine der Hauptaufgaben des Berufsverbands – neben der 
berufspolitischen Arbeit und Repräsentanz der Augenärztinnen 
und Augenärzten gegenüber anderen Interessensvertretern – ist 
die Beratung unserer Mitglieder:
Dazu gibt es Fachressorts, die sich mit spezifischen Fragestellungen
befassen und mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Von A wie Assistentenbeauftragter, über K wie Kontaktlinsenressort,
bis V wie Verfahrensbeauftragter bietet der BVA mit 27 Fachressorts 
Expertise zu allen Facetten der Augenheilkunde. Die Geschäftsstelle 
unterstützt Mitglieder, Mandatsträgerinnen und Mandatsträger eben-
falls mit Informationen rund um die augenärztlichen Tätigkeiten. 
Wir helfen gerne! 

Montag - Donnerstag:
	 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag:	 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Telefon:	(0211) 43037-00
Telefax:	 (0211) 43037-20
E-Mail:	 bva@augeninfo.de

Postanschrift
D-40474 Düsseldorf
Tersteegenstr. 12

Geschäftszeiten der
Geschäftsstelle



27.000.000
Behandlungsfälle von Augenärzten erbracht 
(Augenärzte liegen mehr als 60% über der durch-
schnittlichen Anzahl von Behandlungsfällen je Arzt).

In der vertragsärztlichen 
Versorgung werden pro Jahr  mehr als

Von A wie Amblyopie bis Z wie Zonulolyse:  

7.000Über

560
Weiterbildungsassistenten 
setzen bereits auf eine 
BVA-Mitgliedschaft.

Über

2.600.000.000
Euro werden jährlich für die ophthalmologische 
Versorgung in Deutschland ausgegeben.

Geschätzt 

1.000.000
Augenoperationen werden 
pro Jahr durchgeführt.

Mehr als220
Weiterbildungsassistenten die 
Facharztprüfung Augenheilkunde.

Jedes Jahr absolvieren etwa

Prozent aller berufstätigen Augenärzte 
sind Mitglied im BVA.

85Fast
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